
Meditation So finden Sie uns!!!!

Vertreib die Finsternis
Bedrückendes Dunkel schlafloser Nächte.

Sorgen und Zweifel verfolgen mich.

Wie wird es weitergehen?
Welche Entscheidung ist richtig?

An wen soll ich mich wenden?
Wem kann ich vertrauen?

Der du das Licht bist, komm!
Mach hell, was dunkel ist.

Deck auf, was sich verbirgt.

Vertreib die Finsternis! 
Bring Klarheit, 

schenk Wahrheit. 
Leuchte mir heim 

auf dem Weg zu dir.
© Gisela Baltes

Information
Pastorin:
Uta Banek Tel. 0381- 33712178 
E-mail:  rostock-lichtenhagen-thomas@elkm.de 
Sprechzeit der Pastorin im Gemeindezentrum
Mittwoch von 10.30 – 12 Uhr und vor oder nach 
den Veranstaltungen. Es können jederzeit weitere 
Gesprächstermine vereinbart werden. 

Mitarbeiterin:
Gemeindepädagogin: Manja Bednarz, 
Tel: 0152/27119565 email: manja.bednarz@elkm.de
Sprechzeit: dienstags 13.30 Uhr bis 14.30 Uhr

Kirchengemeinderat:

2. Vorsitzender: Bodo Schulz
18109 Rostock, Flensburger Str. 10,
Telefon: 0381/ 7956808

Adresse Gemeindezentrum
Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Thomas
Wolgaster Straße 7a, 18109 Rostock
Tel. 0381/77 876 249

Bankverbindung
Ev. Kirchengemeinde St. Thomas Rostock
IBAN: DE04 52060410 0005 3601 53
BIC: GENODEF1EK1   Ev. Bank Schwerin 

Spendenkonto
St. Thomas Rostock-Lichtenhagen
IBAN: DE24 5206 0410 7506 5000 64
BIC: GENODEF1EK1   
Evangelische Darlehensgenossenschaft Kiel eG
Bitte geben Sie bei Onlineüberweisungen
Ihre Spendennummer, Vor-und Nachname, 
und Ihre Straße + Hausnummer mit an.
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Gemeindebrief St. Thomas 
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
St. Thomas in Rostock-Lichtenhagen

Dezember Januar Februar 2020/ 2021

Wartender Engel. Und auf was warten Sie? (Bild: pixelio )

In diesem Heft:

Angedacht
Advent und Weihnachten in St. Thomas
Gottesdienste und Termine 
Musik und Gebet in Lichtenhagen
UNTER VORBEHALT: Unsere offenen Kreise +
Kinder- und Familienangebote

Über den Tellerrand: 
*Friedenslicht aus Bethlehem
*15 Minuten Advent in Warnemünde
*30 Jahre Weltladen Rostock
*Einladung zur Interreligiösen Andacht
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Regelmäßige Angebote 
im Gemeindezentrum Wolgaster Str. 7a

Montag

9.00 – 11.00 Uhr Besuchskreis Bei Pastorin Banek erfragen!

15:15-16:00 
16:30-17:00 Uhr

Christenlehre
Kinder der 1.-3. Klasse
Kinder der 4.-6. Klasse

Warnemünder Gemeindehaus
(im Wechsel mit den Kinderchor-
proben + mit gemeinsamer Pause)

außer den Ferien

Dienstag

9.30 – 11.30 Uhr
Gemeindefrühstück
jeden 2. Dienstag im Monat

12. Januar, 
9. Februar

10 – 11.30 Uhr
Offener Singkreis

nach Absprache!
Kontakt: Katrin Wündisch. Tel.

015224673937

15.00-16.00 Uhr Pfadfinder 
1. Sippe (bis 5. Klasse)

jeden Dienstag außer Ferien

17.00-18.00 Uhr Pfadfinder 
2. Sippe (ab 6. Klasse)

jeden Dienstag außer Ferien

19 – 20.30 Uhr Thomaskreis
12. Januar 
16. Februar

Mittwoch

10.00 – 11.30 Uhr 
Gymnastik & Tee

für Senioren
Wöchentlich

nur mit Anmeldung!

10.30 – 12 Uhr 
Sprechzeit 

der Pastorin Banek im Gemeindebüro wöchentlich

16 – 17 Uhr Konfi-Treff wöchentlich außer in den Ferien

NEUE ZEIT!!!
18.00 – 19.00 Uhr

Kirchen-und Volkschor 
St. Thomas

z.Z. in Warnemünde Kirchplatz
4 im Gemeindehaus statt!

Donnerstag

15.00 – 17.00 Uhr Gemeindenachmittag
jeden 1. Donnerstag im Monat

7. Januar
4. Februar

18.00 – 20.00 Uhr 
Tee & Thema- 

i.d.R.  jeden 2. Donnerstag im Monat
14. Januar
25. Februar

15.00 – 17.00 Uhr 
Bibelgespräch

i.d.R. jeden 3. Donnerstag im Monat
21. Januar
18. Februar

11

30 Jahre Weltladen Rostock – Fairstärkung gesucht!

Fair gehandelte
Produkte gibt 
es mittlerweile 
in fast allen 
Supermärkten 
und 
Discountern. 

Das sah am 6.12.1990, als der Weltladen 
Rostock gegründet wurde, noch ganz 
anders aus. Damals war das Projekt von 
Ökohaus e.V. einer der ersten Weltläden in 
Ostdeutschland. Es ist gut, dass sich der 
Faire Handel seit damals so ausgeweitet 
hat und immer mehr Produzent*innen im 
globalen Süden davon profitieren. Im Jahr 
2018 stieg der Umsatz mit fair gehandelten
Produkten bundesweit auf 1,7 Milliarden 
Euro, etwa 78 Millionen davon erzielten die
Weltläden und Fair-Handels-Gruppen. 
Warum immer noch in den Weltladen 
gehen? Weil Weltläden nicht nur einige fair
gehandelte Produkte verkaufen wollen, 
sondern eine Vision von einer gerechteren 
und nachhaltigeren Welt haben. Mit ihrem 
Warenangebot, ihrer Bildungsarbeit und 
den politischen Kampagnen zielen sie auf 
einen gesellschaftlichen Wandel. Dass wir 

den brauchen, macht die Corona-Krise 
besonders deutlich. Im Vergleich zum 
Supermarkt führen Weltläden das weitaus 
breitere Sortiment an fair gehandelten 
Produkten von Lebensmitteln, wie feinen 
Tees, edlen Schokoladen und pikanten 
Gewürzen, über Schönes und Nützliches 
für Haus und Küche bis hin zu Tüchern, 
Schmuck und Wellness-Artikeln. Gerade in 
der Adventszeit lässt sich im Weltladen 
(Hermannstr. 36) sicher ein schönes 
Geschenk finden.
Aber hier kann nicht nur eingekauft, 
sondern auch mitgearbeitet werden, zum 
Bespiel beim Verkauf, beim Einkauf, bei 
der Ladengestaltung, bei der 
Öffentlichkeitsarbeit oder bei Aktionen. 
Wer Teamgeist, Aufgeschlossenheit, 
Kund*innenorientierung und 
Zuverlässigkeit mitbringt, kann sich gerne 
melden. Der Weltladen bietet ein nettes 
Team Ehrenamtlicher, eine umfassende 
Einarbeitung, Mitsprache- und 
Gestaltungsmöglichkeiten, … und nicht 
zuletzt „Engagement mit Sinn!“. Mehr Infos
unter: www.weltladen-rostock.de
Andrea Kiep, Heike Tröger

………………          ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ …………………………….

Name:

Adresse: 

Tel.:

Name:

Adresse: 

Tel.:

http://www.weltladen-rostock.de/
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Über den Tellerrand: 

Einladung  zur INTERRELIGIÖSEN ANDACHT

Am Mittwoch, 13. Januar 2021 um
18.30 Uhr

 in der Nikolaikirche Rostock

Diese Andacht bildet den Auftakt zum 
JÜDISCHEN FESTJAHR >1700 Jahre 
Jüdisches Leben in Deutschland<. Bischof
Tilman Jeremias wird für die christliche 
Seite sprechen. Zwei Studierende der 
HMT, Sati Jiminez (Cello) und Jan 
Henryk Rentel (Harfe) sowie die 
Hamburger Konzertorganistin und 
Judaistin Kerstin Petersen in Verbindung 
mit der Sopranistin Marcia Lemke-Kern 
werden der Andacht eine besondere 
musikalische Gestalt verleihen. 
Grußadressen werden erwartet von der  
Justizministerin unseres Bundeslandes, 
Katy Hoffmeister, sowie  von  dem 
Landesbeauftragten für das Jüdische 

Leben und gegen Antisemitismus, Dr. 
Hansjörg Schmutzler. Für die 
Mitorganisatoren des Jüdischen 
Festjahres  wird Professor Marc von der 
Höh  (Institut für Mittelalterliche 
Geschichte der Uni) einen kurzen 
Überblick über die Veranstaltungen in 
Rostock im Laufe des Jahres geben.

Bis zum 11. Januar ist Gelegenheit, sich 
im Gemeindbüro der Ev.-Luth. 
Innenstadtgemeinde Rostock 
anzumelden (rostock-
innenstadt@elkm.de; Tel.0381 510 897–
10). Wegen des Corona-Managements 
wird um ein vorzeitiges Erscheinen 
gebeten (Einlass ab 18 Uhr). Es stehen 
weit über hundert Plätze zu Verfügung. - 
Kommen Sie, nehmen Sie teil!

Wilfrid Knees    

15 Minuten Advent im
Kerzenschein -

in Warnemünde 

Besinnung, Musik und Gebet
bis zum 23.12. täglich 18 Uhr 
(außer sonntags) 

Lichterandachten mit Taizegesängen 
in der Kirche Warnemünde

Jeden 1. Freitag im Monat um 18 Uhr, 
am 4.Dezember / 8.Januar. / 5.Februar.
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Angedacht: 

Ihr Lieben, 
wenn Sie den Gemeindebrief in den 
Händen halten, sind wir schon mitten im
Advent angekommen. Lange haben wir 
überlegt, wie wir in diesem Jahr in 
Lichtenhagen Advent und vor allem 
Weihachten feiern. Inzwischen ist 
bekannt, dass keine Lockerungen in 
Sicht sind, damit „Weihnachten gerettet“
wird. Weihnachten wird anders, mit 
Einschränkungen. Doch auch in 2020 
wird es  - wie „Alle Jahre wieder“ - 
Weihnachten werden. (s. Seite 4) 
Gottesdienste sind erlaubt. 
Singen draußen mit Mundschutz ist ok. 
Sonst würde es wahrlich eine „Stille, 
heilige Nacht.“ 
Auf dem Weg auf Weihnachten zu soll es
hell werden. Jeder und jede kann sich 
mit vielen Kirchengemeinden der 
Nordkirche an der Aktion 
Hoffnungsleuchten beteiligen (s. Seite 5) 
Und dann hören wir wieder die alten 
Texte: Das Volk, das im Finstern wandelt, 
sieht ein großes Licht ... 
Das Warten und Erwarten hat ja in 
diesem Jahr Konjunktur. Ein Volk das im 
Finstern wandelt. Für manche ist dieses 
Jahr sehr finster: Menschen, die einsam 
sind, weil sie keine Besuche haben 
dürfen, Familien, die große Existenz-
unsicherheiten aushalten müssen und 
Mehrbelastung durch Homeschooling 
und homeoffice. Und dazu noch: Kein 
Händeschütteln, keine Umarmung. Wir 
warten darauf, dass wir trotz aller 
gebotenen Solidarität- von diesen 
Einschränkungen befreit, erlöst werden. 
Wir Christen erwarten in der Geburt 
eines kleinen Kindes Rettung aus 
Dunkelheit. Auch wenn wir seitdem 

noch mit manchem Dunklen und 
Schwerem zu kämpfen haben, gilt: 
„Doch wandert nun mit allen der Stern 
der Gotteshuld. Beglänzt von seinem 
Lichte, hält euch kein Dunkel mehr. Von 
Gottes Angesichte kam euch die Rettung 
her.“ (Jochen Klepper EG 11)

Sicher, Erlösung und Rettung geschieht 
mitunter auch rein materiell und ist an 
vielen Stellen unserer Welt und auch in 
unserem Land bitter notwendig. Doch 
was wir zu Weihnachten feiern – das 
Lösende und Rettende – ist erstmal ganz 
immateriell, es erwächst aus Beziehung, 
aus einem kleinen unscheinbaren 
Anfang Gottes, aus dem Großes 
erwachsen kann und wird. Neuanfänge 
braucht auch unsere geschundene Welt 
und unsere gespaltene Gesellschaft, 
vielleicht mehr oder genauso viel wie 
den ersehnten Impfstoff, so hilfreich 
dieser auch wäre. Den Anfängen Gottes 
mit uns und seiner Welt zu trauen, sie zu
ermöglichen und sie zu erwarten - alle 
Jahre wieder – das wird uns geschenkt. 
Nicht wir müssen das Fest „retten“, denn
das Rettende geschieht ohne unser 
Zutun. Lassen wir uns beschenken und 
teilen wir miteinander: tatkräftig, 
zuversichtlich, getröstet, hoffnungsfroh. 
Gott wandelt alles. Selbst in Dunkelheit 
kann Gott Licht machen. Diese Kraft 
Gottes werden wir auch in diesem Jahr 
wieder zu Weihnachten feiern. 
So wünsche ich Ihnen allen
eine gesegnete Advents-
und Weihnachtszeit, 
verbunden mit guten,
hoffnungsvollen Wünschen
für das Jahr 2021! 
Herzlich Ihre und eure
Pastorin Uta Banek
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3 Andachten im Advent

Herzliche Einladung
zu 3 Andachten im
Advent:  jeweils
Donnerstags  am
3.12.,  10.12.  und
am  17.12.   2020
laden  wir  zu  einer
adventlichen
Andacht um 15 Uhr  ein. 

In dieser Zeit ist auch ein
Besuch  unseres
Adventsbasars  möglich,
um  eine  Kleinigkeit  für
jemanden  zu  erwerben.
Der  Erlös  soll  einem
kleinen  Sommerfest  in
2021 zugute kommen. 

Heiligabend in Lichtenhagen 

Es werden 
zwei kurze 
Weihnachts-
andachten 
um jeweils 
15.30 Uhr 
auf dem 

Lichtenhäger Brink und um 16.30 
Uhr auf dem Parkplatz vor dem 
Gemeindezentrum stattfinden. 
Wir freuen uns, dass uns ein 
Bläserquartett aus Warnemünde 
musikalisch unterstützt. Wenn 
möglich, werden wir auch singen!
In der Kirche könnten jeweils nur ca. 22 Plätze 
besetzt werden und eine ausreichende Durchlüftung 
zwischen den Gottesdiensten wäre nicht möglich. 
Daher haben wir uns für die Außen-Variante 
entschieden und bitten um Verständnis.

Bitte an einen Mund-Nasen-Schutz 
denken, der während der 
Gottesdienste getragen werden muss.
DRINGENDE Bitte an Sie, ein Blatt 
mit Ihren Kontaktdaten, die wir von 
allen Teilnehmern benötigen, 
mitzubringen und abzugeben. (S. 11)

Am Ende der Gottesdienste erbitten wir eine 
Kollekte für die Aktion „Brot für die Welt. - 
Für viele Kinder ist in diesem Jahr die Zukunft 
unsicher geworden - hier, aber vor allem in 
vielen Ländern des Südens. Helfen Sie jetzt mit 
Ihrer Spende! Schenken Sie Kindern Zukunft. 
Vielen Dank!“ 
Sie können, wenn Sie mögen, auch digital 
spenden und dafür einen QR-Code s.S.5 oder 
die angegebene Kontonummer verwenden.  
Vielen Dank allen Spendern!

Von 14 Uhr bis 15 Uhr ist unsere 
Kirche offen für alle, denen es nicht 
möglich ist, draußen zu feiern. 
Sie können eine Kerze anzünden, zur 
Ruhe kommen, den Blick auf 
Tannenbaum und die Krippe genießen, 
Weihnachtsmusik hören, einen 
Weihnachtssegen mitnehmen. 
ACHTUNG: Mehr als 22 Personen sollen 
sich nicht gleichzeitig drinnen aufhalten. 
Vielen Dank! 

Wir freuen uns auf Sie und Euch!
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                Für Kinder und Familien 
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                Für Kinder und Familien 
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Mehr als fünf Sterne -HOFFNUNG LEUCHTEN LASSEN

Eine  Aktion  der  Nordkirche  zum
#hoffnungsleuchten,  die  davon  erzählt,
dass Hoffnung verbindet. 
In  dieser  besonderen  Advents-  und
Weihnachtszeit  laden  wir  Sie  und  euch
alle dazu ein, eigene Sterne der Hoffnung
zu  gestalten  und  in  der  Welt  als

Hoffnungsleuchten zu verbreiten:
im  Fenster,  am  Gartenzaun,  an  der
Bushaltestelle,  an  Brücken,  im
Krankenhaus,  am  Verkehrsschild  …  So
kann  ein  strahlendes  Netz  aus
#hoffnungsleuchten  hier  bei  uns  und
darüber  hinaus  entstehen.  
Sie  können  die  Bilder  von  den  Sternen
auch  unter  den  Hashtags
#mehrals5sterne  #hoffnungsleuchten  um
die Welt schicken. 
https://www.nordkirche.de/nachrichten/nachrichten-
detail/nachricht/hoffnungsleuchten-mehr-als-alle-
jahre-wieder-zur-advents-und-weihnachtszeit

Kollekte Brot für die Welt

Kindern Zukunft 
schenken, so lautet das 
Motto der 62. Aktion Brot 
für die Welt für das 
Kirchenjahr 2020/2021, die 
am 1. Advent eröffnet wird.
„Machet die Tore weit und 
die Türen in der Welt hoch“, 
so singen und beten wir im 
Advent. Viele Millionen 
Kinder dieser Welt warten 

darauf, dass sich für sie Türen zur Zukunft öffnen. Mehr als 150 Millionen Kinder 
weltweit müssen arbeiten, oft für einen Hungerlohn. Zusammen mit seinen 
Partnerorganisationen setzt sich Brot für die Welt dafür ein, dass kein Kind aus 
Armut dazu gezwungen ist, zum Familieneinkommen beizutragen. 
Helfen Sie, Türen zur Zukunft zu öffnen und schenken Sie Zukunft!

Brot für die Welt braucht Ihre Hilfe!
In diesem Jahr werden vermutlich weniger Menschen als sonst die Gottesdienste zu 
Weihnachten besuchen. Das bedeutet geringere Kollekten für Brot für die Welt. 
Diese Ausfälle haben massive Auswirkungen auf all jene Menschen, die wir mit 
unseren Projekten erreichen und unterstützen. 
Helfen Sie deshalb jetzt mit Ihrer Spende! Helfen Sie helfen. 



6

Gottesdienste in St. Thomas
Die Gottesdienste sind in der Regel um 11 Uhr am 1. und 3. Sonntag im Monat 

im Gemeindezentrum St. Thomas in der Wolgaster Str. 7a.

13. Dezember
3. Advent

Gottesdienst mit Taufen
Kollekte:  Eigene Gemeinde Pastorin Banek 

24. Dezember
Heilig Abend

14 – 15 Uhr
Offene Kirche mit Weihnachtsmusik

★
15.30 Uhr Andacht mit Bläsern auf dem

Lichtenhäger Brink
★

16.30 Uhr Andacht mit Bläsern auf dem
Parkplatz VOR dem Gemeindezentrum

Kollekte: Brot für die Welt

Pastorin Banek
Manja Bednarz

und Bläzerquartett
aus Warnemünde

26. Dezember
2. Weihnachtstag

Gottesdienst 
Kollekte: Eigene Gemeinde

Pastorin Banek

31. Dezember
Silvester

Gottesdienst zum Altjahresabend
Kollekte: Eigene Gemeinde

Pastorin Banek 

3. Januar
2. Sonntag nach

Christfest

Gottesdienst zum Neuen Jahr
Kollekte: Landeskirche: Ökumene und

Auslandsarbeit

Pastorin Banek

17. Januar
2. So. n. Epiphanias

Gottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde

Pastorin Banek

7. Februar
Sexagesimä

Gottesdienst 
Kollekte: Landeskirche Bildung und Unterricht Pastorin Banekritz

21. Februar
Invocavit

Gottesdienst
Kollekte:  Eigene Gemeinde Pastorin Banek 

Bitte beachten Sie, dass unsere Gottesdienste, an denen ca. 22 Personen teilnehmen können, unter
Einhaltung besonderer Auflagen stattfinden: Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes, Gesund sein, 
Abstandsregeln von 1,5  Metern sind einzuhalten (bitte nur an ausgewiesenen Plätzen sitzen). 

Gottesdienst im Pflegewohnstift Bützower Str. 10,  Dienstags 10 Uhr: 2. Februar
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Unsere offenen Kreise treffen sich: 
WICHTIG: Alle Termine unter Vorbehalt. 

Auch wenn es jetzt Anfang Dezember schon so aussieht, dass die Einschränkungen auch
unseres kirchlichen Lebens - bis auf Gottesdienste und Andachten - uns auch noch im

neuen Jahr treffen werden, so finden Sie doch alle möglichen Termine der Angebote für
Kinder wie auch für Erwachsene in diesem Gemeindebrief. 

Bitte nutzen sie die aktuellen Aushänge, unsere Seite im Internet  http://www.kirche-
mv.de/Rostock-Lichtenhagen-St-Thomas.959.0.htmloder rufen Sie an: 

Pastorin Banek  038133712178 und Gemeindepädagogin Bednarz 0152/27119565!!! 

Gemeindefrühstück
jeden 2. Dienstag im Monat 

von 9.30-11.30 Uhr

Gemeindenachmittag
jeden 1. Donnerstag im Monat 

15-17 Uhr

12. Januar: N.N. 7. Januar: N.N.

9. Februar N.N. 4. Februar: N.N.

Im Gespräch mit 21. Januar Apostelgeschichte

der Bibel 18. Februar Apostelgeschichte

jeden 3. Donnerstag 15-17 Uhr 

Jahreslosung 2021
20 Minuten Advent - 
Musik, Meditation 

und Gebet

Am Freitag, den 18. Dezember 2020
laden wir ein: 
* um 15.30 Uhr im: Innenhof des Pflegewohnstiftes
Bützower Str. 6 
* und um 16.30 Uhr auf dem Lichtenhäger Brink.

Anzeige: Wir bedanken uns bei: 
        Gestaltung:: www.Kleine Propheten“

für die freundliche Unterstützung der Druckkosten in diesem Jahr. 


